
Herrn
Oberbürgermeister
Andreas Starke
Rathaus Maxplatz

96047 Bamberg

 
Bamberg, 22.02.2016

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,
als Vorsitzende der Ausschussgemeinschaft von Bambergs unabhängigen Bürgern (BuB) 
stelle ich folgenden
                                                      Antrag:
Die Verwaltung möge umgehend nach Prüfung folgende Vorschläge für die Verbesserung 
der Erreichbarkeit von Kunden, Bürgern und Geschäftsleuten bei der Baumaßnahme an der 
Oberen Brücke umsetzten.

1. Die Vollsperrung ist auf das absolute Minimum zu begrenzen.
2. Es ist  vielmehr  zu  prüfen,  ob ein Steg über  die  Baustelle  (siehe Hochwasser  in 

Venedig) oder ein angehängter Steg an das Brückengeländer möglich ist.
3. Es ist ausreichend über die Erreichbarkeit der Geschäfte in den Medien zu berichten.
4. Die Kosten für die Freischankflächen sind für gesamte Zeit der Baumaßnahme zu 

erstatten, bzw. nicht zu berechnen.
5. Es sind Ersatzfreischankflächen in Abstimmung mit den Nutzern zu schaffen.
6. Für  die  optische  Wahrnehmung  sind  z.B.  Blumen  als  Leitfaden  (siehe  LGS 

Rosenheim) auf den Laufwegen aufzubringen.
Begründung:

Aufgrund  der nicht vorhanden Kommunikation mit den Geschäftsleuten rund um die Obere 
Brücke und der Unverschiebbarkeit der Baumaßnahme aus rechtlichen Gründen 
(Vergaberecht) sind den Anliegern möglichst viele Hilfsmaßnahmen anzubieten. 
Grundsätzlich hätte eine Vorinformation durchgeführt werden müssen. Eine Abklärung mit 
Anliegern kann auch vorbehaltlich einer Ausführung oder Genehmigung der finanziellen 
Mittel erfolgen und sichert so eine bürgerfreundliche Kommunikation. Der Wegfall von 
Arbeitsplätzen oder die Aufgabe von inhabergeführten Geschäften sollte unter allen 
Umständen vermieden werden.

Mit freundlichen Grüßen
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